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Heute geht es nach Holland: Bevor wir jedoch Aachen verlassen, macht „Kreissel-Achim noch einen Umweg 
zu einem merkwürdigen Bau am Rande von Aachen. Schon von weitem sieht man am Horizont einen 
riesigen Fabrik-ähnlichen Gebäude-Komplex. Beim Näherkommen erkennt man bei genauerem Hinsehen 
eine Uni-Klinik. Nach ein paar Umrundungen, vorbei an der Klinik geht es weiter in die Niederlande. 

Wohlgemerkt: Es handelt sich um ein Universitätskrankenhaus; oben links ist der Hubschrauberlandeplatz. 

Als „Mekka der Medizin“ gelobt, als „Milliardenmonster“ oder „Raffinerie“ kritisiert – mit seiner markanten 
Architektur hat die Uniklinik RWTH Aachen (UKA) seit dem Baubeginn Anfang der 1970er Jahre polarisiert.  
Grasgrüne Kautschuk-Beläge in nahezu allen Bereichen. Seit 2008 ist das 1985 eröffnete Gebäude als 
Baudenkmal eingestuft und steht als „bedeutendstes Zeugnis der High-Tech-Architektur in Deutschland“ 
unter Denkmalschutz.  
Dies hat auch Einfluss auf die Innenausstattung, die von der Anmutung her nicht mehr verändert werden 
darf. Wer den Gebäudekomplex betritt, begibt sich daher auf eine architektonische Zeitreise: Die 
Unternehmensfarben Grün, Gelb, Schwarz und Orange ziehen sich nach wie vor durch das ganze Gebäude.  

Der „Abstecher „ hat sich wirklich gelohnt; Danke an den Busfahrer! 

Gegen 11:30 erreichen wir Maastricht. Die Stadt ist eine berühmte historische Denkmalstadt. Die vielen 
schönen Kirchen, Mauern und alten weihnachtlich geschmückten Straßen waren sehr sehenswert. 
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Noch ein paar Erinnerungen an dieses wunderschöne Städtchen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gegen Mittag fährt der Bus weiternach Valkenburg zur „Grottenweihnacht“  und „Lichter-Parade“ 

Am frühen Nachmittag erreichen wir Valkenburg, um dort den Weihnachtsmarkt Gemeindegrotte zu 
besuchen. In den stimmungsvoll ausgeleuchteten Gängen aus Mergelgestein befindet sich Europas größter 
unterirdischer Weihnachtsmarkt. Das schier unendliche Labyrinth ist während der Weihnachtszeit zu einem 
weitläufigen Weihnachtsmarkt für echte Liebhaber umgestaltet. 

Der 
Menschenauflauf ist unbeschreiblich! 

Während der Weihnachtszeit zieht zweimal wöchentlich ein märchenhafter 
Umzug durch die alten Gassen des Städtchens, die Landal Weihnachtsparade. 
Die historische Altstadt bietet ein sensationelles Bühnenbild für die Lichterparade 
mit reich verzierten Prahlwagen und Tanzgruppen in fantastischen Kostümen. 

Wenn das speziell für die Weihnachtsstadt komponierte Weihnachtslied erklingt, 
können die Zuschauer ihre Füße unmöglich stillhalten. All die funkelnden Lichter, 
die Tänzer, die Prahlwagen und die mitreißende Musik machen die 
Weihnachtsparade jedes Jahr wieder zu einem großen Publikumsmagnet. 

 

Haben heute einen faszinierenden und 
sehr schönen Tag erlebt.  

Gegen 21 Uhr erreichen wir unser Hotel 

 

 


